
NEWSLETTER 201NEWSLETTER 201NEWSLETTER 201NEWSLETTER 2014/034/034/034/03    
31. März 201431. März 201431. März 201431. März 2014    

    
 

Mitteilungen der SchulleitungMitteilungen der SchulleitungMitteilungen der SchulleitungMitteilungen der Schulleitung    

 

Liebe Leser, 

wir alle freuen uns auf die Osterferien und auf die damit verbundene Chance für Ent-
spannung und Erholung. Mögen wir alle die Zeit für Muße finden und  „Frohe Ostern“ 
feiern. 

Für die Schülerinnen und Schüler im Jahrgang 14 stehen die Abiturprüfungen an. Das 
wird die Zeit für Erholung und Entspannung gewiss ein wenig reduzieren. Wir alle 
wünschen euch viel Erfolg. Und  ich  freue mich schon darauf, euch im Sommer euer 
Abiturzeugnis überreichen zu dürfen. 

Mit der Veranstaltungsreihe „Dialog im DoG“ möchten wir eine engere Verzahnung 
zwischen dem Leben in der Schule und dem Leben außerhalb der Schule herstellen. Die 
Veranstaltungen finden anlassbezogen statt, wenn sich interessante Themen anbie-
ten, also nicht in einem festen Turnus. Wir werden Sie jeweils rechtzeitig informieren 
und einladen. 

Der „Tag des offenen Seminars“, den die Schülerinnen und Schüler in der letzten Wo-
che veranstaltet haben, gehört zu dieser Reihe. Auch die Berufsbörse führt zu einem 
engen Dialog zwischen den Referenten und Schülern sowie Lehrkräften. Ich möchte die 
Gelegenheit nutzen, mich bei allen Referenten und den Organisatoren zu bedanken, 
Herrn Roscher, Herrn Reinholz und Herrn Hassenpflug sowie den Schülerinnen und 
Schülern des Cateringteams. Großes Lob gab es von den Referenten für die betreuen-
den Lehrkräfte. Dies gebe ich gern weiter. 

Mit freundlichen Grüßen 

Detlev Lehmann 

 

Nutzung von Handy oder SmartwatchNutzung von Handy oder SmartwatchNutzung von Handy oder SmartwatchNutzung von Handy oder Smartwatch,,,,    Klassenarbeiten, KlausurenKlassenarbeiten, KlausurenKlassenarbeiten, KlausurenKlassenarbeiten, Klausuren    

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern, 

in unserer Schulordnung ist die Nutzung elektronischer Geräte wie Handys im Unter-
richt nur nach ausdrücklicher Erlaubnis der Lehrkraft erlaubt, die auch nur im Zusam-
menhang mit einer pädagogisch sinnvollen Nutzung erteilt werden darf. 

Bei einer Klassenarbeit oder einer Klausur liegt ein Täuschungsversuch, der zu einer 
Bewertung mit „ungenügend“ führt, bereits vor, wenn man zugreifen könnte. Deshalb 
unbedingt diese Geräte vor der Arbeit vorne bei der Lehrkraft ablegen. Das liegt in eu-
rer Verantwortung, dazu muss die Lehrkraft nicht auffordern. 

Sehr geehrte Eltern, weisen auch Sie Ihre Kinder darauf hin. 

D. Lehmann 
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NutzungNutzungNutzungNutzungsverbotsverbotsverbotsverbot    von Handyvon Handyvon Handyvon Handys, s, s, s, SmartphoneSmartphoneSmartphoneSmartphonessss    und ähnlichen Geräten und ähnlichen Geräten und ähnlichen Geräten und ähnlichen Geräten auf auf auf auf 
dem Gelädem Gelädem Gelädem Gelännnnde de de de und in den Räumen und in den Räumen und in den Räumen und in den Räumen der Pestalozzischuleder Pestalozzischuleder Pestalozzischuleder Pestalozzischule    

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern, 

der Schulvorstand hat auf Anregungen aus dem Kollegium und der Elternschaft für die 
Pestalozzischule einstimmig eine Sonderregelung zur Nutzung von Handys, Smartpho-
nes und ähnlichen Geräten beschlossen.  

Ein auffälliger Anstieg der Nutzung dieser Geräte, die ohne Zweifel ein elementarer 
Teil der heutigen Welt sind, und die damit verbunden, vielfach verkürzten Formen des 
Umgangs haben aus pädagogischer Sicht zur Einführung der folgenden neuen Rege-
lung geführt, die nach den Osterferien umgesetzt werden soll. Dies geschieht vorwie-
gend in der Absicht andere Formen der Kommunikation (hier fiel das schöne Wort einer 
„Face-to-face-Kommunikation“) in den Mittelpunkt zu rücken und Erlebnisformen jen-
seits der Welt von Facebook & Co zu fördern. Nicht ohne Grund wurden ja gerade in 
diesem Schuljahr Spielgeräte für die Pausen angeschafft. 

Nach den Osterferien gilt auf dem gesamten Gelände und im Gebäude der Pestaloz-
zischule ein generelles Nutzungsverbot für Handys, Smartphones und ähnliche Geräte. 
Diese dürfen (falls unbedingt erforderlich!) mitgeführt werden, müssen aber mit Betre-
ten des Schulgeländes ausgeschaltet in der Tasche verstaut sein. Gemäß der Schulord-
nung ist die Nutzung nur durch ausdrückliche Genehmigung einer Lehrkraft oder ande-
rer aufsichtführender Person gestattet. Wir empfehlen, die Geräte nicht mit in die 
Schule zu nehmen, wenn sie nicht unbedingt benötigt werden. 

M. Spöring 

 

Aufgabe der Pestalozzischule, Aufnahme aller angemeldeten SchülAufgabe der Pestalozzischule, Aufnahme aller angemeldeten SchülAufgabe der Pestalozzischule, Aufnahme aller angemeldeten SchülAufgabe der Pestalozzischule, Aufnahme aller angemeldeten Schüle-e-e-e-
rinnen und Schülerrinnen und Schülerrinnen und Schülerrinnen und Schüler    

Wir sind seit längerem mit dem Schulträger in Gesprächen über die Aufgabe der 
Pestalozzischule und die Zusammenlegung zu einem Standdort. Es herrscht dabei Ein-
vernehmen darüber, dass wir dafür am Hauptgebäude zusätzliche Unterrichtsräume 
schaffen und die „Infrastruktur“ verbessern müssen. Dabei berücksichtigen wir die sin-
kenden Schülerzahlen. Es wir nach Berechnung der Bertelsmann-Stiftung einen Rück-
gang von 25% in den nächsten 20 Jahren geben. Also rechnen wir auf lange Sicht mit 
einer Vierzügigkeit an den Gymnasien. Am DoG wird dies bei G9 frühestens in 10 Jah-
ren erreicht. Unsere Planungen beziehen sich auf die nächsten Jahrzehnte, legen Vier-
zügigkeit zugrunde mit entsprechenden Alternativen für Fünfzügigkeit. 

Ein Bericht der VAZ lässt die Interpretation zu, als würden wir schon im nächsten Jahr 
mit Vierzügigkeit kalkulieren. Bei den Trendmeldungen im Februar haben sich 172 Kin-
der für unsere Schule entschieden, dies entspricht einer Sechszügigkeit. Dies ist in den 
Planungen berücksichtigt.  

Sagen Sie es ruhig weiter: Wir werden in den nächsten Jahren jedes Kind aufnehmen, 
das sich für das DoG entschieden hat.  

D. Lehmann 
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AktuellesAktuellesAktuellesAktuelles    
    

Tierpaten gesucht!Tierpaten gesucht!Tierpaten gesucht!Tierpaten gesucht!    

Hallo, liebe Schülerinnen und Schüler! 

Wir, das sind die SchülerInnen des Se-
minarfachs „Tierhaltung und Arten-
schutz“ und Frau Ommerborn, haben 
uns im letzten Quartal mit der Einfüh-
rung von Tierpatenschaften am DOG 
beschäftigt. 

Wie ihr wisst, besitzt das Domgymnasium einen großen Bestand an Tieren, für welche 
die Schule und der Schulverein für Pflege, Versorgung und Instandhaltung der Anlagen 
aufkommen. Übers Jahr verteilt kommt da ein ganz schönes Sümmchen zusammen. 
Um die Versorgung der Tiere auch in der Zukunft sicher zu stellen, möchten wir zur 
Unterstützung Tierpatenschaften einrichten.  

Als Paten kommt jeder in Frage, besonders natürlich ihr, die Schülerinnen und Schüler 
des Domgymnasiums. Die Patenschaft beinhaltet eine jährliche Spende ab 10 Euro, da-
für gibt es eine Patenschaftsurkunde und die Möglichkeit zu Besuchen bei dem ge-
wählten Tier. Außerdem planen wir noch Hinweistafeln an den Gehegen, auf denen die 
Spender veröffentlicht werden. Natürlich kann man auch ohne Wahl eines bestimmten 
Tieres spenden. 

Wer Interesse daran hat, die Verantwortung für ein Tier mitzutragen, kann sich unter 
http://www.domgymnasium-verden.de/buch/tierpaten.html (oder unter AGs und Pro-
jekte � Ökologie-AGs � Tierpaten) informieren. 

Hier werden demnächst alle wichtigen Einzelheiten und Beschreibungen der verschie-
denen Tiere zu finden sein. Dann werdet ihr dort auch ein Anmeldeformular vorfinden. 

Wir und die Tiere würden uns über eure Unterstützung sehr freuen! 

Liebe Grüße 
i.V. Dagmar Ommerborn 

    

„„„„Wir schreiben eure NamenWir schreiben eure NamenWir schreiben eure NamenWir schreiben eure Namen““““    ----Namensziegelprojekt der Fachgruppe Namensziegelprojekt der Fachgruppe Namensziegelprojekt der Fachgruppe Namensziegelprojekt der Fachgruppe 
GeschichteGeschichteGeschichteGeschichte    

Seit diesem Schuljahr beteiligt sich die Fachgruppe Geschichte am Namensziegelpro-
jekt „Wir schreiben eure Namen“. In Zusammenarbeit mit dem Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. arbeiten zwei zehnte Klassen Schicksale sowjetischer Kriegs-
gefangener auf, die im KZ Bergen-Belsen ermordet und anonym bestattet worden wa-
ren. Nachdem in den neunziger Jahren in einem russischen Archiv umfangreiche Do-
kumente des Lagers Bergen Belsen gefunden wurden, lassen sich nun individuelle 
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Schicksale der von der Wehrmacht nach Deutschland verschleppten Soldaten verfol-
gen. 

Ziel des Projekts ist es, den in den 
meisten Fällen unwürdig verscharr-
ten Opfern einen Tonziegel mit Na-
men und Lebensdaten zu brennen, 
um ihnen damit im Gedenken ihre 
Individualität zurückzugeben. 

Zurzeit werden am DoG noch die 
von den Schülerinnen und Schülern 
handgefertigten Ziegel gebrannt. Im Juli wird es dann eine Gedenkveranstaltung mit 
feierlicher Übergabe der Namensziegel auf dem Friedhof Hörsten bei Bergen Belsen 
geben.  

Etwa 500 solcher Ziegel sind dort bereits auf großen Gedenktafeln fest installiert. Die 
Fachgruppe Geschichte möchte auch in Zukunft ihren Beitrag leisten, um dieses Projekt 
internationaler Gedächtniskultur auszuweiten, indem wir die Namen von weiteren 
Kriegstoten schreiben. Genaueres unter:  

http://www.volksbund.de/niedersachsen/schularbeit/schulprojekte.htmlhttp://www.volksbund.de/niedersachsen/schularbeit/schulprojekte.htmlhttp://www.volksbund.de/niedersachsen/schularbeit/schulprojekte.htmlhttp://www.volksbund.de/niedersachsen/schularbeit/schulprojekte.html 

B. Hömberg    

    

    

Aus der SchülervertretungAus der SchülervertretungAus der SchülervertretungAus der Schülervertretung    
    

TTTT----ShirtShirtShirtShirt----Aktion angelaufenAktion angelaufenAktion angelaufenAktion angelaufen    

Aktuell wird wie jedes Jahr die T-Shirt-Aktion des Domgymnasiums durchgeführt, bei 
der Schülerinnen und Schüler eine Vielzahl unterschiedlicher Kleidungsstücke mit dem 
DoG-Logo käuflich erwerben können. Neben den 
obligatorischen Pullovern, T- und Poloshirts gibt es 
in diesem Jahr erstmals eine Jogginghose, eine 
Bermudashort und auch eine College-Baseballjacke 
mit abnehmbarer Kapuze im Angebot. Die verfüg-
baren Farben sind schwarz und marineblau. 

Die Bestellung kann über ein einfaches Onlinefor-
mular vorbereitet werden, doch gibt es auch Be-
stellzettel in Papierform, die vor allem im Sekretari-
at der Pestalozzischule ausliegen werden. 

Zum aktuellen Stand bitten wir, die Nachrichten auf der Homepage zu verfolgen. 
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3. Juli: Sozialer Tag  des Vereins Schüler Helfen Leben (SHL)3. Juli: Sozialer Tag  des Vereins Schüler Helfen Leben (SHL)3. Juli: Sozialer Tag  des Vereins Schüler Helfen Leben (SHL)3. Juli: Sozialer Tag  des Vereins Schüler Helfen Leben (SHL)    

Auch in diesem Jahr wollen wir uns am Sozialen Tag  am 3. Juli 2014 beteiligen, an dem 
alle Schüler die Gelegenheit haben, für einen Tag die Schulbank gegen einen Arbeits-
platz zu tauschen, um den Erlös für die Schülerorganisation SHL zu spenden, die damit 
Jugendprojekte auf dem Balkan fördern. 

Weitere Informationen sind bei www.schueler-helfen-leben.de zu finden. 

Th. Menzel / Die SV am Domgymnasium 

    

    

VorschauVorschauVorschauVorschau    
    

Der Schulverein lädt einDer Schulverein lädt einDer Schulverein lädt einDer Schulverein lädt ein    

Liebe Freunde und Mitglieder des Schulvereins, 

wir möchten herzlich zu unserer jährlichen Mitgliederversammlung einladen und hof-
fen auf eine rege Beteiligung, um Anregungen für neue Projekte zu bekommen. Außer-
dem stehen Wahlen auf der Tagesordnung.  

Das Treffen findet am Dienstag, 29. April, um 19.30 Uhr in der Schülerbibliothek statt 
(im Anschluss an die Gesamtkonferenz).  

Michael Gebhardt, Martin Ammon, Markus Wilks 

    

Gastfamilien gesuchtGastfamilien gesuchtGastfamilien gesuchtGastfamilien gesucht    

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

in der Zeit vom 18. Mai bis 29. Juni 2014 möchten 7 Schülerinnen und Schüler unserer 
Partnerschule in Saumur am Domgymnasium ihre Deutschkenntnisse verbessern. Wir 
suchen deshalb Familien, die bereit sind, die Jugendlichen, die zwischen 14 und 16 Jah-
ren alt sind, bei sich aufzunehmen. Die Familien erhalten dafür 70€ pro Woche. Leider 
konnten wir bislang noch nicht alle Gäste unterbringen. Deshalb unsere Bitte: Wenn es 
Ihnen möglich ist, eine Schülerin oder einen Schüler während der genannten  Zeit bei 
sich aufzunehmen, setzen Sie sich bitte mit mir  über die angegebene E-Mail-Adresse.in 
Verbindung. Französische Sprachkenntnisse in der Gastfamilie sind keine zwingende 
Voraussetzung. 

Klaus Spielberg (klaus.spielberg@domgymnasium-verden.de) 

    

British and Beyond British and Beyond British and Beyond British and Beyond ––––    ein Konzert mit zwei Blasorchesternein Konzert mit zwei Blasorchesternein Konzert mit zwei Blasorchesternein Konzert mit zwei Blasorchestern    

Unter dem Titel „British and Beyond“ steht ein Konzert, das das Blasorchester des 
Domgymnasiums unter Leitung von Birgit Melsheimer und das Verdener Blasorchester 
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im TSV Borstel unter Leitung von Frank Meyer vorbereiten. Der Untertitel verrät schon 
ein bisschen mehr über das Programm: Blasmusik von Vaughan Williams bis Elgar, von 
Miss Marple bis James Bond und von Filmmusik bis Rock und Pop. Da sollte für alle 
Freunde der Blasmusik etwas dabei sein. Das Konzert findet am Samstag, dem 
10.5.2014 um 19 Uhr in der Aula des Domgymnasiums statt. Der Eintritt ist frei. 

B. Melsheimer 

    

Jubiläum: Jubiläum: Jubiläum: Jubiläum: „„„„10 Jahre Instrumentalklassen10 Jahre Instrumentalklassen10 Jahre Instrumentalklassen10 Jahre Instrumentalklassen““““    

Inzwischen gibt es am Domgymnasium seit 10 Jahren die verstärkte Musikausbildung 
und mehrere Hundert Kinder haben in den Blockflöten-, Streicher- und Bläserklassen 
Instrumente erlernt. Dies soll am Freitag, dem 20. Juni um 19 Uhr mit einem Festkon-
zert gefeiert werden. Neben den Eltern, Lehrern und Freunden der Schule möchten wir 
an dieser Stelle auch alle ehemaligen Teilnehmer der Instrumentalklassen zu dieser 
Veranstaltung einladen. Allerdings nicht nur zum Zuhören, sondern auch zum Mitspie-
len, denn es wird Stücke geben, die gemeinsam mit den ehemaligen Teilnehmern ge-
spielt werden. Die Noten dafür werden rechtzeitig verschickt.  

B. Melsheimer 

    

Exkursion mit dem Bus in den Harz zExkursion mit dem Bus in den Harz zExkursion mit dem Bus in den Harz zExkursion mit dem Bus in den Harz zum Thema Geologieum Thema Geologieum Thema Geologieum Thema Geologie    

Liebe Schülerinnen und Schüler! 

Am Mittwoch 18.06.2014 fahre ich mit der Geologie-AG von 8 Uhr morgens bis 20 Uhr 
abends in den Harz. Weil wir im Bus 26 Sitzplätze haben, können weitere interessierte 
Schülerinnen und  Schüler an dieser Tagesfahrt teilnehmen.  

Geplant ist eine Führung auf dem „Berg-
baulehrpfad“ in Lautenthal mit der Mög-
lichkeit, selbst Mineralien oder Erze zu 
sammeln. Bei schlechtem Wetter soll  in 
Clausthal-Zellerfeld das „Geomuseum“, 
eine Sammlung mit schönen Fundstücken 
besichtigt werden. Über Torfhaus (Bro-
ckenblick) fahren wir nach Rübeland, wo 
die Gruppe die „Hermannshöhle“  

oder die „Baumannshöhle“ (Tropfsteine 
usw.) besichtigt. Außerdem lernen wir ein 
Bergwerk kennen und zwar das Schaubergwerk „Büchenberg“ bei Elbingerode oder die 
Silbergrube „Lautenthals Glück“ (mit Erzschiffahrt). Die Kosten für die An- und Abreise 
mit Bus, Führungen, Eintrittsgelder usw. betragen pro Teilnehmer etwa 32 € bis 38 €. 
Für die Verpflegung (möglichst Rucksack mit Getränken, Obst, Brote usw.) muss jeder 
Teilnehmer selbst sorgen. Des Weiteren sollten alle gutes Schuhwerk, Regenjacke, 
Schutzbrille, einen Eimer für die Fundstücke und Werkzeug (z.B. Hammer, Meißel) mit-
bringen.  
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Interessierte Schülerinnen und Schüler melden sich mit Hilfe von IServ bitte umgehend 
schriftlich bei mir an. Danach erhält jeder Interessent ein Formular, wo die Eltern ihre 
Zustimmung geben müssen. 

Auf eure Anmeldung freut sich 

K.-D. Warkenthin  

 

 

RückschauRückschauRückschauRückschau    
    

NWNWNWNW----Tag im DomgymnasiumTag im DomgymnasiumTag im DomgymnasiumTag im Domgymnasium        

Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr fand nun im Domgymnasium 
zum zweiten Mal für einen kompletten Jahrgang ein naturwissenschaftlicher Tag statt.  

Alle Schüler der Klassenstufe 8 wurden in den Umgang mit physikalisch-chemischen 
Sensoren und vor allem in die Auswertung mit einem wissenschaftlichen Taschenrech-
ner eingeführt. 

Nicht nur für Mathematiker ist der Taschenrechner ein unverzichtbares Hilfsmittel ge-
worden, auch für die übrigen Naturwissenschaftler der sogenannten MINT-Fächer. Da 
es im laufenden Unterricht schwierig ist, alle Fassetten des Taschenrechner, der inzwi-
schen zum kleinen Computer aufgestiegen ist, ausführlich und in aller Ruhe zu behan-
deln, nimmt sich das Domgymnasium wenigstens einmal pro Jahr einen ganzen Tag 
lang Zeit zum besseren Kennenlernen und Üben. 

Dass der NW-Tag am Zukunftstag gezielt für den 8. Jahrgang durchgeführt wurde, hat 
mehrere Gründe. Das Domgymnasium wolle seinen schon etwas älteren Schülerinnen 
und Schülern, die sich an den Taschenrechner gewöhnt haben, etwas Besonderes bie-
ten, berichtet Schulleiter Detlev Lehmann. Mit Hilfe eines umfangreichen Skripts wur-
de den Schülern jeder 8. Klasse stationsweise von zwei bis drei Lehrern gezeigt, dass 
der seit rund eineinhalb Jahren benutzte Taschenrechner mehr kann als „nur“ rechnen, 
nämlich Signale von digitalen Sensoren erkennen und graphisch auswerten.  

Nach einem ausgefeilten Zeitplan experimentierten alle Klassen mit pH- und Ab-
standsmessungen sowie Geschwindigkeitsbestimmungen, denen jeweils die Auswer-
tung am Taschenrechner folgte – quasi eine Rechner-Einweisung für Fortgeschrittene, 
in denen die Fächer Mathematik, Physik und Chemie lebensnah verbunden wurden. 
Einen weiteren Vorteil hatte dieser NW-Tag, der in Pestalozzischule, der Außenstelle 
des Domgymnasiums, durchgeführt wurde: Für die zeitgleich stattfindende Berufsbör-
se mit einigen hundert Teilnehmern gab es somit im Hauptgebäude einige freie Räume 
mehr, die genutzt werden konnten. 

Bilder finden sich auf der Homepage in der Rubrik „Bilder“ unter 
http://www.domgymnasium-verden.de 

M. Wilks 
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Neue Veranstaltungsreihe Neue Veranstaltungsreihe Neue Veranstaltungsreihe Neue Veranstaltungsreihe „„„„Dialog im DoGDialog im DoGDialog im DoGDialog im DoG““““: Schüler stellten sich so: Schüler stellten sich so: Schüler stellten sich so: Schüler stellten sich sou-u-u-u-
verän der Öffentlichkeitverän der Öffentlichkeitverän der Öffentlichkeitverän der Öffentlichkeit    

Es ist ein ungewöhnlicher Aufruf, mit dem sich Schülerinnen und Schüler des 
Domgymnasiums an die Öffentlichkeit wenden: „Wir als junge, mündige Bürger wün-
schen uns, dass nicht nur über uns, sondern auch mit uns diskutiert wird.“ Hintergrund 
ist die jahrelange Kooperation der Verdener Schule mit RWE Dea, die in den letzten 
Monaten im Trend der Anti-Fracking-Bewegung in Radio- und TV-Sendungen themati-
siert wurde.  

Mit einem „Tag des offenen Seminars“ wollten die Schüler des Seminarfachs „Erdgas -- 
eine Energie der Zukunft?“ zeigen, dass Sponsoring nicht zwangsläufig zu Beeinflus-
sung führt und sie sich sehr wohl kritisch mit der Thematik auseinandersetzen (dür-
fen). 

Man könnte sich für die neue Veranstaltungsreihe des Domgymnasiums, „Dialog im 
DoG“, keinen besseren Einstieg vorstellen als das „offene Seminar“, zu dem in die Aula 
des Domgymnasiums eingeladen wurde. Von Schülern unter Anleitung von Leif 
Stuhrmann eigenständig vorbereitet und moderiert, wurden zunächst Unterrichtsge-
staltung und -inhalte präsentiert. Die Bandbreite der Themen ging von fachlichen (bei-
spielsweise Bohrtechniken und Umweltaspekte) bis zu bewertenden (wie pro und cont-
ra Fracking); wissenschaftliche Methoden zur Sammlung und Abwägung von Argu-
menten wurden ebenfalls angewendet. Das Ergebnis der zweijährigen Arbeit sind auch 
die lesenswerten Facharbeiten, in der die Schüler auf der Basis von Sachargumenten 
kritische Analysen vornahmen (beispielsweise „Hydraulic Fracturing -- Fortschritt in der 
Erdgasförderung oder Umweltkiller?“). Anlass, ein Seminarfach „Erdgas“ anzubieten, 
gibt die seit 2007 laufende, vom Kreistag genehmigte Kooperation der Schule mit dem 
Erdgasförderer RWE Dea, die bei der Anwahl des Seminarfachs, so etliche Schüler wäh-
rend der Veranstaltung, jedoch keine Rolle gespielt habe. 

Nach der inhaltlichen Vorstellung des Seminarfachs „Erdgas“ schloss sich eine kontro-
verse Diskussion mit den Gästen an, darunter Vertreter von Bürgerinitiativen, des 
Kreistags und des Landtags. Das war eine echte Bewährungsprobe für die Abiturienten. 
Sie mussten sich gleichermaßen mit inhaltlich wie emotional geprägten Argumenten 
auseinandersetzen und ließen sich dabei nicht aus der Ruhe bringen, sondern wussten 
sachlich zu antworten. 

Doch was ist der Grund dafür, dass die Domgymnasiasten offensiv die Auseinanderset-
zung mit der Öffentlichkeit suchen? Zwei Jahre lang haben sich Abiturienten des Semi-
narfachs „Erdgas - eine Energie der Zukunft?“ mit dem wissenschaftlichen Hintergrund 
der Erdgasförderung beschäftigt, zu selbst gewählten Themen ihre Facharbeit ge-
schrieben und sich kritisch mit der Gasförderung auseinandergesetzt. „Leider haben 
mehrere überregionale Medien negativ über die Kooperation des Domgymnasiums mit 
RWE Dea und unser Seminarfach berichtet, ohne mit uns Schülern zu sprechen“, be-
richtet Fynn Wilsdorff, der sich über unbegründete Manipulationsvorwürfe geärgert 
hat. So habe ein NDR-Team für eine bundesweit in der ARD ausgestrahlten Doku 
(„Kunde Kind“) im Seminarfach gefilmt, die Schüler aber nicht zu Wort kommen lassen 
und sie vielmehr als Alibi für eine vorgefertigte Meinung genommen. „Wir haben den 
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Eindruck gewonnen, dass manche Medienvertreter gezielt Aussagen herauspicken, um 
eine tendenziöse Berichterstattung anzufertigen“, meint Abiturientin Insa Maaß. 

Die Gäste der Veranstaltung konzentrierten sich bei ihren Fragen jedoch auf die Koope-
ration mit RWE Dea, die auch von den Schülerinnen und Schülern differenziert betrach-
tet wurde. Aber auf die Frage von Landtagsmitglied Adrian Mohr, ob die Kooperation 
aus Schülersicht bestehen bleiben sollte, gab es eindeutig positive Stimmen vom Podi-
um zu hören. „Wir wurden nicht beeinflusst und haben uns unsere eigene Meinung 
bilden können“, hieß es übereinstimmend auf Schülerseite. Auch der Folgekurs des 
Seminarfachs Erdgas sprach sich dafür aus, die Kooperation fortzusetzen, weil be-
stimmte fachliche Themen ohne Hilfe der Experten kaum zu bearbeiten seien. 

Bilder finden sich auf der Homepage in der Rubrik „Bilder“ unter 
http://www.domgymnasium-verden.de 

M. Wilks  

    

Die Fachgruppe Sport informiertDie Fachgruppe Sport informiertDie Fachgruppe Sport informiertDie Fachgruppe Sport informiert    

Die Fachgruppe Sport hat am 27. März für alle 
Schüler des Jahrgangs 7 ein zusätzliches Groß-
turnier durchgeführt. Dabei spielten die Schü-
ler eine Wiederauflage - oder zu neudeutsch: 
ein Revivalturnier - im Hockey, worin sie bereits 
im Jahrgang 6 ihr Jahrgangsturnier gespielt 
hatten. Die Turnhalle war wieder Schauplatz 
vieler spannender und sehenswerter Klassen-
duelle. Allen Schülern hierfür hohe sportliche 
Anerkennung durch die Sportlehrer.  

Die Fotos finden sich unter http://www.domgymnasium-verden.de/buch/1685.html    

Im Rahmen des Besuchs unserer französischen Partnerschule aus Saumur am 
Domgymnasium stand am Dienstag, den 25. März mit einem Völkerballturnier wieder 
ein sportlicher Schwerpunkt auf dem diesjährigen Austauschprogramm. Die gemisch-
ten Mannschaften aus deutschen und französischen Schülern zeigten hierbei echten 
Teamgeist, der auch den weiteren Verlauf des Besuchs unserer französischen Freunde 
in Verden prägte. Wir freuen uns auf den Gegenbesuch und ein neues sportliches High-
light im Oktober! 

Die Ruderriege des DOG sorgt für einen ganz neuen Anblick des Schulgartens: dort la-
gern die Ruderer momentan nämlich ihre 38 Boote. Grund hierfür ist die Erneuerung 
des Daches der Bootshalle. Für diesen Zweck musste sämtliches Material aus dem 
Bootshaus entfernt werden. Die überall im Garten verteilten bunten Boote geben dem 
Schulgarten für 2 Wochen ein fast künstlerisch anmutendes und frühlingshaftes Er-
scheinen. Gerudert wird selbstverständlich trotzdem wie gewohnt immer montags, 
mittwochs und freitags von 13:45 - 15:15 Uhr. 

Ruderlager Papenburg: das diesjährige 28. Ruderlager in Papenburg vom 19. - 23. Mai 
2014 ist wieder sehr schnell ausgebucht gewesen. Die Liste mit den über 50 teilneh-
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menden Schülern ist an der Pesta und am DOG ausgehängt. Herr Rudolf, Herr Scholvin 
und Herr Heilen freuen sich auf 5 intensive Rudertage, an denen sie von unseren 
FSJlern Herrn Aulich und Herrn Sievers unterstützt werden! 

http://www.domgymnasium-verden.de/buch/1685.html    

Eure Fachgruppe Sport 

    

Preisträger Preisträger Preisträger Preisträger „„„„Jugend musiziertJugend musiziertJugend musiziertJugend musiziert““““    

Die Schule gratuliert ganz herzlich den Preisträgern des Landeswettbewerbs „Jugend 
musiziert“. Victoria Stürmer (Gesang) und Benjamin Hohls (Harfe), beide Mitglieder des 
Jungen Kammerchores der Schule, haben den Landeswettbewerb gewonnen und wur-
den an die Bundesausscheidung weitergeleitet.  

Weitere Preisträger unserer Schule: 
Nele Heise (Blockflöte, 3. Platz) 
Vincent Albrecht (Fagott, 3 Platz) 
Anna-Marie Behnken (Fagott, 3. Platz)  
Jannik Reimler (Klarinette, 3. Platz) 
Aleke Möller (Blockflöte), 3. Platz  

D. Steincke 

    

    

TerminvorschauTerminvorschauTerminvorschauTerminvorschau    (aktuelle Termine unter www.domgymnasium-verden.de)    
    

AprilAprilAprilApril    1.4. 
 

DI 
Internationaler UNESCO-Projekttag "Welterbe: Erde - 
Mach dich stark für Vielfalt" 

    
2.4. 

 
MI J14 Zensuren (4. Sem.) 

    
2.4. 

 
MI Sek I - Ende Zeitraum 1./3. Arbeit (4-std. Fächer) 

    
3.-22.4.  DO-DI Osterferien 

    
17.4. 

 
DO Fachpraxis Musik - Ausgabe der Pflichtstücke 

    
22.4. 

 
DI 1. Konferenz der PK 

    
23.4. 

 
MI J14 Zeugnisse, Zulassung und Information zum Abitur 

    
23.23.23.23.----26.4.26.4.26.4.26.4.    

    
MIMIMIMI----SASASASA    Probenfahrt Sinfonia PiccolaProbenfahrt Sinfonia PiccolaProbenfahrt Sinfonia PiccolaProbenfahrt Sinfonia Piccola    nach Norderneynach Norderneynach Norderneynach Norderney    

    
24.24.24.24.----29.429.429.429.4    

    
DODODODO----DIDIDIDI    UNESCOUNESCOUNESCOUNESCO----Austauschfahrt nach SofiaAustauschfahrt nach SofiaAustauschfahrt nach SofiaAustauschfahrt nach Sofia    

    
24.4. 

 
DO Termin für Elternabende 

    
25.+28.4.25.+28.4.25.+28.4.25.+28.4.    

    
FR+MOFR+MOFR+MOFR+MO    Jg6 Methodenlernen "Markieren, selektives Lesen"Jg6 Methodenlernen "Markieren, selektives Lesen"Jg6 Methodenlernen "Markieren, selektives Lesen"Jg6 Methodenlernen "Markieren, selektives Lesen"    

    
24.4. 

 
DO Leistungsstände 5-10 

    
25.4. 

 
FR Abitur Biologie 

    
28.4. 

 
MO Abitur Geschichte 

 
28.4. 14:00 MO DB allgemein 

 
28.4. 15:30 MO DB Indiv. LE (Klassen), päd. Konferenzen 

    
29.4. 

 
DI Abitur Kunst 

 
29.4. 14:00 DI DB Indiv. LE (Klassen), päd. Konferenzen 

    
29.4.29.4.29.4.29.4.    17:0017:0017:0017:00    DIDIDIDI    2. Gesamtkonferenz2. Gesamtkonferenz2. Gesamtkonferenz2. Gesamtkonferenz    

    
29.4.29.4.29.4.29.4.    19:3019:3019:3019:30    DIDIDIDI    Jahreshauptversammlung des SchulvereinsJahreshauptversammlung des SchulvereinsJahreshauptversammlung des SchulvereinsJahreshauptversammlung des Schulvereins    
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(April) 30.4. 

 
MI Abitur Physik 

    
30.4. 

 
MI Warntermin 

MaiMaiMaiMai    1.5. 
 

DO Tag d. Arbeit 

    
2.5. 

 
FR Ferientag 

    
6.5. 

 
DI Abitur Deutsch 

    
6.5. 

 
DI Klausur 15.8 

    
7.5.7.5.7.5.7.5.    

    
MIMIMIMI    Jg7 Sprechprüfungen EnglischJg7 Sprechprüfungen EnglischJg7 Sprechprüfungen EnglischJg7 Sprechprüfungen Englisch    

    
7.5.7.5.7.5.7.5.    

    
MIMIMIMI    Jg8 UnescoJg8 UnescoJg8 UnescoJg8 Unesco----TheaterTheaterTheaterTheater    

    
8.5.8.5.8.5.8.5.    

    
DODODODO    Jg9 Sprechprüfungen EnglischJg9 Sprechprüfungen EnglischJg9 Sprechprüfungen EnglischJg9 Sprechprüfungen Englisch    

    
8.5. 

 
DO Klausur 15.2 

    
9.5. 

 
FR Abitur Englisch 

    
9.5. 

 
FR Europatag 

    
9.5.9.5.9.5.9.5.    

    
FRFRFRFR    Jg9 Europa Jg9 Europa Jg9 Europa Jg9 Europa ----    Klima (JANUN)Klima (JANUN)Klima (JANUN)Klima (JANUN)    

    
9.5.9.5.9.5.9.5.    15:0015:0015:0015:00----18:0018:0018:0018:00    FRFRFRFR    ElternsprechtagElternsprechtagElternsprechtagElternsprechtag    

    
10.5.10.5.10.5.10.5.    19:0019:0019:0019:00    SASASASA    Konzert der Blasorchster DoG + BorstelKonzert der Blasorchster DoG + BorstelKonzert der Blasorchster DoG + BorstelKonzert der Blasorchster DoG + Borstel    

    
12.5.12.5.12.5.12.5.    17:0017:0017:0017:00    MOMOMOMO    SchulvorstandSchulvorstandSchulvorstandSchulvorstand    

    
12.5. 

 
MO J15 Beginn 3. Durchgang Klausuren (2. Sem.) 

    
13.5. 

 
DI Abitur Mathematik 

    
13.5.13.5.13.5.13.5.    

    
DIDIDIDI    The Big ChallengeThe Big ChallengeThe Big ChallengeThe Big Challenge    

    
13.5. 

 
DI Klausur 15.1 

    
15.5. 

 
DO Abitur Erdkunde 

    
15.5. 

 
DO Klausur 15.16gr 

    
16.5. 

 
FR Abitur Spanisch/Griechisch 

    
16.5. 

 
FR Klausur 15.9 (mu22, re22) 

    
19.5. 

 
MO Abitur Chemie 

    
19.19.19.19.----23.5.23.5.23.5.23.5.    

    
MOMOMOMO----FRFRFRFR    Ruderlager PapenburgRuderlager PapenburgRuderlager PapenburgRuderlager Papenburg    

 
19.5. 15:30 MO DB "Fachobleute+" 

    
20.5. 

 
DI Abitur Politik/Wirtschaft 

    
22.5. 

 
FR Abitur Französisch 

    
23.5. 

 
FR Abitur Religion 

    
26.5. 

 
MO Abitur Latein 

    
26.5. 

 
MO Klausur 15.3 

    
27.5. 

 
DI Abitur Musik 

    
27.5. 

 
DI Klausur 15.12 

    
27.5. 

 
DI Aufgaben für P5-Prüf. an FPA 

    
27.5. 

 
DI Termin für Elternabende 

    
28.5. 

 
MI Sek I - Ende Zeitraum 1./2. Arbeit (2-std. Fächer) 

    
29.5.  DO Christi Himmelfahrt 

    
30.5.  FR Ferientag 

    
30.5. 

 
FR Abgabe der Aufgaben für P5-Prüf. an SL 

    
31.5.-5.6. 

 
SA-DO Domweih 

JuniJuniJuniJuni    2.-3.6. 
 

MO-DI Abiturprüfungen P5 

    
2.-3-6. 

 
MO Jg5-10 + J15 unterrichtsfrei, wg. mdl. Abiturprüfungen 

    
4.6. 

 
MI Abitur - Fachpraxis Musik 

    
6.6.6.6.----8.6.8.6.8.6.8.6.    

    
FRFRFRFR----SOSOSOSO    J15 RuderwanderfahrtenJ15 RuderwanderfahrtenJ15 RuderwanderfahrtenJ15 Ruderwanderfahrten    

    
7.-10.6. 

 
SA-DI Pfingstferien 

    
10.10.10.10.----17.6.17.6.17.6.17.6.    

    
DIDIDIDI----DIDIDIDI    Jg10 UNESCOJg10 UNESCOJg10 UNESCOJg10 UNESCO----Austausch nach WroclawAustausch nach WroclawAustausch nach WroclawAustausch nach Wroclaw    

    
10.10.10.10.----13.6.13.6.13.6.13.6.    

    
DIDIDIDI----FRFRFRFR    KammerchorfahrtKammerchorfahrtKammerchorfahrtKammerchorfahrt    

    
12.6.12.6.12.6.12.6.    18:0018:0018:0018:00    DODODODO    Jg6 Info Instrumentalklassen "Wie geht's weiter?"Jg6 Info Instrumentalklassen "Wie geht's weiter?"Jg6 Info Instrumentalklassen "Wie geht's weiter?"Jg6 Info Instrumentalklassen "Wie geht's weiter?"    
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(Juni) 13.6. 

 
FR korrigierte Abiturarbeiten an FPL (1. Durchgang) 

    
16.6. 

 
MO Klausur 15.13 

    
16.6. 

 
MO korrigierte Abiturarbeiten an SL (1. Durchgang) 

 
16.6. 17:00 MO Schulvorstand 

    
18.6.18.6.18.6.18.6.    19:3019:3019:3019:30    MIMIMIMI    Jg5 Jg5 Jg5 Jg5 ----    Infoabend 2. Frspr.Infoabend 2. Frspr.Infoabend 2. Frspr.Infoabend 2. Frspr.    

    
19.6. 

 
DO Fronleichnam 

    
19.6. 

 
DO Klausur 15.10 

    
20.6. 

 
FR Klausur 15.6 

    
20.6. 

 
FR korrigierte Abiturarbeiten an FPL (2. Durchgang) 

    
20.6.20.6.20.6.20.6.    19:0019:0019:0019:00    FRFRFRFR    Jubiläumskonzert "10 Jahre Instrumentalklassen"Jubiläumskonzert "10 Jahre Instrumentalklassen"Jubiläumskonzert "10 Jahre Instrumentalklassen"Jubiläumskonzert "10 Jahre Instrumentalklassen"    

    
23.6. 

 
MO Klausur 15.4 

    
23.6. 

 
MO korrigierte Abiturarbeiten an SL (2. Durchgang) 

    
26.6. 

 
DO 2. Konferenz der PK 

    
30.6. 

 
MO Mitteilung der Abiturergebnisse 

    
30.6. 

 
MO J15 NSKL 

    
30.6.30.6.30.6.30.6.    19:0019:0019:0019:00    MOMOMOMO    Premiere TheaterPremiere TheaterPremiere TheaterPremiere Theater----AGAGAGAG    

JuliJuliJuliJuli    1.1.1.1.----5.7.5.7.5.7.5.7.    
    

DIDIDIDI----SASASASA    SurfkursSurfkursSurfkursSurfkurs    

    
1.7.1.7.1.7.1.7.    8:008:008:008:00----18:0018:0018:0018:00    DIDIDIDI    Anmeldung neuer Jg. 5Anmeldung neuer Jg. 5Anmeldung neuer Jg. 5Anmeldung neuer Jg. 5    

    
1.7.1.7.1.7.1.7.    09:4509:4509:4509:45    DIDIDIDI    Jg8 Aufführung TheaterJg8 Aufführung TheaterJg8 Aufführung TheaterJg8 Aufführung Theater----AGAGAGAG    

    
2.7. 12:00 MI J14 freiwillige Meldung für Nachprüfungen 

    
3.7.3.7.3.7.3.7.    

    
DODODODO    Sozialer TagSozialer TagSozialer TagSozialer Tag    

    
3.7.3.7.3.7.3.7.    19:0019:0019:0019:00    DODODODO    Aufführung TheaterAufführung TheaterAufführung TheaterAufführung Theater----AGAGAGAG    

    
4.7. 

 
FR Abgabe der Aufgaben für Zusatzprüf. an FPA/SL 

    
5.7.5.7.5.7.5.7.    

    
SASASASA    Bläserklassentag in NortheimBläserklassentag in NortheimBläserklassentag in NortheimBläserklassentag in Northeim    

    
7.-9.7. 

 
MO-MI Abitur - mdl. Zusatzprüfungen 

    
9.7.9.7.9.7.9.7.    

    
MIMIMIMI    Jg5/6 BundesjugendspieleJg5/6 BundesjugendspieleJg5/6 BundesjugendspieleJg5/6 Bundesjugendspiele    

    
9.7. 

 
MI 3. Konferenz der PK 

    
9.7.9.7.9.7.9.7.    

    
MIMIMIMI    AbiturAbiturAbiturAbitur----GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst    

    
10.7.10.7.10.7.10.7.    

    
DODODODO    AbiturAbiturAbiturAbitur----VarietéVarietéVarietéVarieté    

    
12.7.12.7.12.7.12.7.    09:3009:3009:3009:30    SASASASA    AbiturAbiturAbiturAbitur----EntlassungsfeierEntlassungsfeierEntlassungsfeierEntlassungsfeier    

    
12.7.12.7.12.7.12.7.    20:0020:0020:0020:00    SASASASA    AbiturAbiturAbiturAbitur----BallBallBallBall    

    
14.7. 17:00 MO Schulvorstand 

    
14.14.14.14.----17.7.17.7.17.7.17.7.    

    
MOMOMOMO----DODODODO    Fahrt Fahrt Fahrt Fahrt Junger KammerchorJunger KammerchorJunger KammerchorJunger Kammerchor    

    
18.7. 

 
FR Jg5-10 Zensuren 

    
18.7. 

 
DO Jg5-6 Bundesjugendspiele (Ausweichtermin) 

    
19.7.19.7.19.7.19.7.    15:0015:0015:0015:00----18:0018:0018:0018:00    SASASASA    SommerfestSommerfestSommerfestSommerfest    

    
21.7. 

 
MO J15 Zensuren 

    
22.7.22.7.22.7.22.7.    19:0019:0019:0019:00    DIDIDIDI    Konzert FilmmusikKonzert FilmmusikKonzert FilmmusikKonzert Filmmusik    (in Planung)(in Planung)(in Planung)(in Planung)    

    
23.7.23.7.23.7.23.7.    

    
MIMIMIMI    ZeugniskonferenzenZeugniskonferenzenZeugniskonferenzenZeugniskonferenzen    

    
24.7.24.7.24.7.24.7.    

    
DODODODO    ZeugniskonferenzenZeugniskonferenzenZeugniskonferenzenZeugniskonferenzen    

    
25.7.25.7.25.7.25.7.    

    
FRFRFRFR    Jg7 FußballturnierJg7 FußballturnierJg7 FußballturnierJg7 Fußballturnier    

    
25.7.25.7.25.7.25.7.    19:3019:3019:3019:30    FRFRFRFR    FSjFSjFSjFSj----Kultur SessionKultur SessionKultur SessionKultur Session----ProjektProjektProjektProjekt    

    
28.7.28.7.28.7.28.7.    

    
MOMOMOMO    Jg10 BadmintonturnierJg10 BadmintonturnierJg10 BadmintonturnierJg10 Badmintonturnier    

    
29.7. 15:30 DI DB allgemein 

    
30.7. 

 
MI Zeugnisausgabe 

    
31.7.-10.9. 

 
DO-MI Sommerferien 

Stand: 2014-03-30 (Spö) 

    


